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Sicherheits-Alarm in Pankow: Anwohner
fordern dringend Radwege auf der

Berliner Allee!
In Pankow fordern Anwohner nach einer Umfrage mehr

Verkehrssicherheit auf der Berliner Allee. Die SPD kritisiert
den Senat.

Pankow, Deutschland - In Pankow sorgte eine nicht-
repräsentative Umfrage zur Verkehrssicherheit auf der Berliner
Allee für Aufsehen, nachdem sie ergab, dass 33,2 Prozent der
255 Befragten die Straße als unsicher empfinden. Laut dieser
Umfrage nutzen 57 Prozent der Teilnehmer die Berliner Allee
mehrmals täglich, während 24 Prozent dies einmal pro Woche
tun. Die Anwohner fordern dringend sichere Radwege und eine
gerechtere Raumaufteilung, um das Sicherheitsgefühl zu
erhöhen. Roland Schröder, der Vorsitzende der SPD-Fraktion in
Pankow, betonte die Notwendigkeit von Maßnahmen zur
Verbesserung der Verkehrssituation und des Stadtklimas.



Zudem kritisierte die SPD-Fraktion die CDU-geführte
Senatsverwaltung, die laut den Anwohnern und Befragten
mehrere Maßnahmen für mehr Verkehrssicherheit blockiert.

Die Umfrage zeigt, dass 67 Prozent der Befragten die
ursprünglichen Pläne für mehr Flächen für Fuß- und Radverkehr
sowie zur Verbesserung der Aufenthaltsqualität als „sehr
wichtig“ oder „eher wichtig“ erachteten. Über 60 Prozent
würden Cafés und Geschäfte an der Berliner Allee häufiger
besuchen, wenn die Aufenthaltsqualität verbessert würde. Die
klare Ansage der Anwohner ist, dass Handlungsbedarf besteht.
Die Diskussion um den Ausbau der Radweginfrastruktur in
Pankow wird von kontroversen Debatten über die Mobilität und
Stadtentwicklung geprägt, wie auch die Erfahrungen mit der
Bizetstraße zeigen.

Streit um Radwege und städtische Mobilität

Die Pläne für Radstreifen an der Berliner Allee wurden vom
Berliner Senat gestoppt, was unter anderem zu heftiger Kritik
von Grünen-Abgeordneten führte. Oda Hassepaß bezeichnete
die Entscheidung als „menschenfeindlich“. In der Vergangenheit
fand beispielsweise der Umbau der Oderberger Straße und
Radwege auf der Schönhauser Allee ebenfalls in den
Diskussionen statt. In der Stargarder Straße wurde eine
Pollersperre installiert, um die Verkehrssituation zu verbessern,
nachdem öffentlicher Druck entstanden war. Initiativen wie
„Changing Cities“ und „Fahrradfreundliches Pankow“
beanstandeten indes die unzureichenden Maßnahmen zur
Fahrradstraßensicherheit.

Aktuelle Entwicklungen zeigen, dass insgesamt elf
Fahrradprojekte im Bezirk Pankow von einer neuen Richtlinie der
Senatsverkehrsverwaltung betroffen sind. Die neue CDU-
Verkehrssenatorin Manja Schreiner hat entschieden, Projekte,
bei denen Parkplätze oder Fahrspuren wegfallen, zu stoppen.
Dies betrifft auch den Umbau der Radwege auf der Schönhauser
Allee, der bereits für den Sommer angekündigt war. Der Stopp



betrifft auch weitreichende Änderungen, wie den Wegfall von
150 Parkplätzen zur Schaffung von geeigneten
Radfahrbedingungen.

Kritik an der aktuellen Verkehrspolitik

Pankows Verkehrsstadträtin Manuela Anders-Granitzki kündigte
an, dass zehn weitere Projekte aus dem Radwegeausbau
gestoppt werden. Betroffene Projekte sind unter anderem der
Umbau der Neumannstraße, der Radweg auf der Storkower
Straße und der Fahrradweg Behmstraße, während weitere
infrastrukturelle Umbauten in den Grellstraße, Blankenfelder
Chaussee, Hansastraße und Mühlenstraße ebenfalls eingestellt
werden. Die SPD sieht hier nicht nur eine unzureichende
Verkehrspolitik, sondern auch eine Verschwendung von
Steuergeldern an, da unklar ist, welche Auswirkungen der Stopp
auf die betroffenen Projekte haben wird.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Diskussionen um
die Verkehrssicherheit und Radwege in Pankow eine
grundlegende Erneuerung der städtischen Planung erfordern.
Die Anwohner fordern umfassende Maßnahmen für mehr
Sicherheit und Verbesserungen in der Aufenthaltsqualität, die
jedoch in der aktuellen politischen Landschaft auf Widerstand
stoßen. Ein Umdenken in der Verkehrspolitik scheint dringend
nötig, um den Bedürfnissen aller Verkehrsteilnehmer gerecht zu
werden.

Die Berichterstattung zu dieser Thematik ist weiterhin von
Bedeutung, da die Pankower Verkehrspolitik die Lebensqualität
in der Region entscheidend beeinflusst. Die anhaltenden
Proteste und Forderungen der Bürger könnten möglicherweise
zu einem Umdenken in der lokalpolitischen
Entscheidungsfindung führen.
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